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Selbstverständlich war dieses Spiel für uns ein absolutes Highlight, insbesondere vor der 

beeindruckenden Kulisse. An dieser Stelle möchten wir dem Verein sowie allen Helferinnen 

und Helfern – insbesondere den Damen, der Zweiten Mannschaft und der Alten Herren – ein 

großes Lob aussprechen. Alle waren engagiert involviert, und bereits um 16 Uhr empfing 

man die Gäste auf eine Weise, die ihresgleichen suchte. Die Beregnungsanlage wurde in 

Betrieb genommen, um optimale Bedingungen zu gewährleisten. Die großen Besucherströme 

an den Kassen sowie an den stark frequentierten Verpflegungsständen trugen zu einem 

rundum gelungenen Tag bei. Für mich persönlich stellte dieses Event ein besonderes 

Highlight meiner bisherigen Trainerlaufbahn dar. 

Zum Spiel selbst: Unser Ziel war es, mutig aufzutreten, und dies gelang uns über die 

gesamte Spielzeit von 90 Minuten. Wir verfolgten stets eine offensive Spielweise, suchten 

das Pressing und agierten mit großem Engagement. Zudem wiesen wir einige gelungene 

Ballstafetten auf, die einen positiven Eindruck hinterließen. Natürlich werden individuelle 

Fehler gegen einen Gegner wie Kickers bestraft; das ist nachvollziehbar und akzeptabel. 

Allerdings empfand ich es bedauerlich, dass die Schiedsrichter aus meiner Sicht dem Gegner 

mehr Respekt entgegenbrachten als uns. Dies führte dazu, dass einige Szenen anders hätten 

entschieden werden können, beispielsweise ein möglicher Elfmeter zu unseren Gunsten. 

Einen Ehrentreffer hätten wir uns durchaus gewünscht. Der volle Fokus liegt nun auf dem 

kommenden Spiel gegen Oberensingen. Das heutige Spiel war sicherlich eines der schönsten 

der letzten Jahre, jedoch nicht das wichtigste. Am Samstag beginnt für uns die 

entscheidende Phase der Runde, in der wir alles daran setzen werden, ein bestmögliches 

Ergebnis zu erzielen. Ob ein Punktgewinn oder gar eine Überraschung mit drei Punkten – wir 

sind motiviert. Bereits in der darauffolgenden Woche erwarten uns die Begegnungen bei der 

TSG Balingen II, in denen wir unbedingt erfolgreich sein möchten. 


